
Nur wenn wir uns alle einbringen, lebt eine Demokratie. Bürger:innen sollen 
sich aktiver am politischen Diskurs beteiligen können. 

•	 Ein neues Mitspracherecht ist die Volksmotion: 200 Stimmberechtigte 
können zuhanden des Grossen Rates eine Volksmotion einreichen.

•	 In grossen Gemeinden wird die Bevölkerung befragt, ob ein Generalrat 
eingeführt werden soll.

•	 Schulen und Gemeinden befähigen Kinder und Jugendliche mit Staatskun-
de und weiteren Angeboten, sich am politischen Leben zu beteiligen.

Die neue Verfassung anerkennt Deutsch und Französisch 
als gleichwertige Amtssprachen. Neu gibt es sechs Wahl-
regionen und sieben statt fünd Staatsrät:innen.

•	 Die Verfassung berücksichtigt die sprachlichen, kul-
turellen, geographischen und regionalen Besonder-
heiten innerhalb des Kantons. 

•	 Anstatt zwölf Bezirke und zwei Halbbezirke gibt es neu 
sechs Wahlregionen mit regionalen Verwaltungen. 
Das stärkt die Kooperation unter den Gemeinden wie 
auch zwischen den Gemeinden und dem Kanton. 

•	 Das komplizierte Wahlverfahren (doppelter Proporz)
verschwindet. Da die sechs Wahlregionen gross ge-
nug sind, genügt der einfache Proporz. 

•	 Sieben anstatt fünf Staatsrät:innen vertreten Minder-
heiten wie den deutschsprachigen Kantonsteil besser. 
Die Departemente werden kleiner, die Arbeit wird 
besser auf die Regierungsmitglieder verteilt.

DEN GANZEN VERFASSUNGSTEXT LESEN:

www.vs-verfassung2024.ch

OBERWALLIS
GRÜNE

Wir haben die Wahl zwischen einem Verfassungstext aus dem Jahr 1907 oder einer modernen, zukunftsgerichteten Verfassung.  
Die neue Verfassung ist ein sorgfältig geschnürtes Kompromisspaket, ein Minimalkonsens zwischen allen politischen Lagern, 
Lebensrealitäten und Vorstellungen, damit der gesellschaftliche Zusammenhalt garantiert werden kann.

Schicken wir die Verfassung von 1907 
in den wohlverdienten Ruhestand!

In der Verfassung von 1907 sind die Frauen kaum er-
wähnt. Neu steht festgeschrieben, dass im Gesetz für 
tatsächliche Gleichstellung zu sorgen ist, vor allem in 
Familie, Ausbildung und Arbeit. Auch Menschen mit 
Behinderung und Senior:innen sind neu erwähnt. 

•	 Frauen und Männer sind gleichberechtigt. Sie ha-
ben Anspruch auf gleichen Lohn, bezahlbare Kitas, 
schulergänzende Angebote und eine Elternzeit.

•	 Kinder haben das Recht, gesund und sicher aufzu-
wachsen. Sie sollen ihr Potenzial entfalten können. 
Neu werden Kinder als Rechtspersönlichkeit an-
erkannt. 

•	 Menschen mit Behinderung und Senior:innen 
sollen besser am öffentlichen Leben teilhaben 
können. Hürden sollen abgebaut werden.

Wer mitbestimmt, fühlt sich zugehöriger und bringt sich aktiver ins öffentliche 
Leben ein. Wir stimmen darüber ab, was mehrere Kantone schon kennen: das 
kommunale Stimm- und Wahlrecht für Menschen mit ausländischem Pass. 
Diese Bestimmung wird der Stimmbevölkerung als Variante vorgelegt (siehe 
Muster-Stimmzettel).

•	 Wer über 18 Jahre alt ist, eine Niederlassungsbewilligung C besitzt (die 
man nach zehn Jahren Aufenthalt in der Schweiz erhält), seit einem Jahr 
im Wallis wohnt und Steuern bezahlt, kann auf Gemeindeebene abstim-
men, wählen und sich in den Gemeinderat wählen lassen.

Ausweitung der Rechte für 
die Bürgerinnen und Bürger

Kantonale Vielfalt schützen, 
kantonale Einheit fördern

Stärkung der Demokratie 
dank mehr Mitbestimmung

Stärkung der Grundrechte, 
gleiche Rechte für alle

Die Kantonsverfassung von 1907 genügt nicht mehr, um die heutigen 
Herausforderungen und gesellschaftlichen Verhältnisse abzubilden. 
Die Walliser Stimmbevölkerung hat sich 2018 für eine Totalrevision der 
Kantonsverfassung entschieden. Ein vom Volk gewählter, mehrheitlich 
bürgerlich zusammengesetzter Verfassungsrat hat eine neue Verfas-
sung für den Kanton Wallis ausgearbeitet. Über diesen Verfassungs-
entwurf stimmen wir nun ab.

Klima, Artensterben, Wasserknappheit – grosse Heraus-
forderungen warten auf uns. Von der Klimaerhitzung ist 
das Wallis besonders betroffen. Die Temperaturen wer-
den weiter ansteigen, Starkniederschläge und Trocken-
heit werden zunehmen, der Permafrost schmilzt.

•	 Die neue Verfassung garantiert, dass Wasser öffent-
liches Gut bleibt und nicht privatisiert werden darf. 

•	 Die Verfassung sieht vor, den Boden haushälterisch 
zu nutzen, umweltschonende Mobilitätsformen zu 
fördern und die Klimaneutralität zu erreichen.

•	 Die Kreislaufwirtschaft soll gefördert, Energie spar-
samer verbraucht und die Tier- und Pflanzenwelt 
geschützt werden.

Fortschritte im Klima- 
und im Umweltschutz

Wie kann ich für die neue Verfassung abstimmen?
Der Stimmzettel umfasst drei Fragen (die Frage a) und b) können beide mit «Ja» oder «Nein» 
beantwortet werden). Wenn Sie JA sagen wollen zur Verfassung gibt es zwei Möglichkeiten:

«Die neue Verfassung ist die Grundlage 
für ein modernes Wallis.» 
Julia Agten, Vorstand Grüne Oberwallis

Bulletin de vote pour la votation cantonale du 3 mars 2024
Stimmzettel für die Volksabstimmung vom 3. März 2024

Réponse
Antwort

Réponse
Antwort

Réponse : Mettre une croix dans la case qui convient
Antwort :Gewünschtes im betreff enden Feld ankreuzen

Projet
Entwurf

Variante
Variante

a) Projet de Constitution / Verfassungsentwurf : Acceptez-vous le projet de Constitution du canton
du Valais du 25 avril 2023 (projet – avec le droit de vote 
et d’éligibilité des personnes étrangères en matière
communale) ?

 Wollen Sie den Entwurf der Verfassung des Kantons 
Wallis vom 25. April 2023 (Entwurf – mit Stimm- und 
Wahlrecht und Recht auf Wählbarkeit für ausländische 
Personen in Gemeindeangelegenheiten) annehmen ?b) Variante / Variante :

 Acceptez-vous la variante du projet de Constitution
du canton du Valais du 25 avril 2023 (variante – sans
le droit de vote et d’éligibilité des personnes étrangères 
en matière communale) ?

 Wollen Sie die Variante des Entwurfs der Verfassung 
des Kantons Wallis vom 25. April 2023 (Variante – ohne
Stimm- und Wahlrecht und Recht auf Wählbarkeit für 
ausländische Personen in Gemeindeangelegenheiten) 
annehmen ?

c) Question subsidiaire / Stichfrage : Si le projet et la variante obtiennent la majorité requise, 
lequel des deux textes doit entrer en vigueur :
le projet ou la variante ?

 Falls der Entwurf und die Variante die erforderliche 
Mehrheit erhält, welcher der beiden Texte soll in Kraft 
treten : der Entwurf oder die Variante ?

1Vous pouvez répondre par « oui » ou par « non » aux questions a) et b).

Die Frage a) und b) können beide mit « Ja » oder « Nein » beantwortet werden.

Vous ne devez cocher qu’une seule case à la question c),

faute de quoi on considérera que vous n’avez pas répondu à cette question.

Bei Frage c) darf nur ein Feld angekreuzt werden; sonst gilt die Frage
als nicht beantwortet.

Nein

Ja

x
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Informationen 
zur Verfassung:

JA zur neuen 

Kantonsverfassung 

am 3. März 2024:

mit Stimmrecht für Ausländer:innen:

ohne Stimmrecht für Ausländer:innen:

Muster Muster


